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Förderung vonFörderung von
leistungsbereiten und motivierten Berufslernendenleistungsbereiten und motivierten Berufslernenden

Schuleigene Angebote –
Externe Angebote

Fördermassnahmen für Alle

Corina ArpagausCorina Arpagaus--RohnerRohner Dr. Albin ReichlinDr. Albin Reichlin
Dipl. WirtschaftslehrpersonDipl. Wirtschaftslehrperson Direktor FH OstschweizDirektor FH Ostschweiz

Berufsausbildung Schweiz

LernendeLernende
LehrpersonenLehrpersonen
Verwaltung &Verwaltung &
DiensteDienste

AusbildnerAusbildner
LehrbetriebeLehrbetriebe

Bund Bund -- BBTBBT
Kantone Kantone --AmtsstelleAmtsstelle

ElternEltern
Weitere Weitere 
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Berufsfachschulen im 
Kanton St. Gallen - BWZ

10 Standorte10 Standorte
18‘000 Lernende18‘000 Lernende
1400 Lehrende1400 Lehrende
(ca. 700 Pensen)(ca. 700 Pensen)
230 Mio CHF230 Mio CHF

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Braucht es Begabtenförderung 
an den Berufsfachschulen?

-- Gesetzliche Pflicht (BBG Art. 18 und 21b)Gesetzliche Pflicht (BBG Art. 18 und 21b)

-- überdurchschnittlich begabte Auszubildende überdurchschnittlich begabte Auszubildende 
sind in der Berufsbildung eine Tatsache! sind in der Berufsbildung eine Tatsache! 

-- Kluge Köpfe und goldene Hände!Kluge Köpfe und goldene Hände!

-- Keine UniformisierungKeine Uniformisierung

-- ZukunftsaufgabeZukunftsaufgabe
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Funktion der Lehrperson
-- Erkennen von Lernenden mit Potential Erkennen von Lernenden mit Potential 

-- Finden des FeuersFinden des Feuers

-- Förderung intrinsischer Motivation, Eigeninitiative  Förderung intrinsischer Motivation, Eigeninitiative  
und Verantwortung und Verantwortung 

-- VorbildfunktionVorbildfunktion

-- EmpathieEmpathie

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Funktion der Schule
-- Lernortkooperation Lehrbetriebe!Lernortkooperation Lehrbetriebe!

-- HandlungsHandlungs-- und Praxisorientierungund Praxisorientierung

-- Anreicherung des Unterrichts Anreicherung des Unterrichts 
Angebotssteuerung Angebotssteuerung 

-- Strategische Zielsetzung (aus der Sicht der Strategische Zielsetzung (aus der Sicht der 
Lernenden) Lernenden) 

-- Goodies für Begabtenförderung zur Verfügung Goodies für Begabtenförderung zur Verfügung 
stellen (Wertschätzung!)stellen (Wertschätzung!)
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Anreicherung des 
Unterrichts

-- FreifachkurseFreifachkurse

-- AbschlussarbeitenAbschlussarbeiten

-- WettbewerbeWettbewerbe

-- SpezialangeboteSpezialangebote

-- Zusatzangebote für alleZusatzangebote für alle

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Freifachkonzepte

Grundsätzlich bieten alle Schulen FreiGrundsätzlich bieten alle Schulen Frei-- und/oder und/oder 
Wahlpflichtfächer an Wahlpflichtfächer an –– nach Gesetz nach Gesetz -- kostenfreikostenfrei

Freifächer dienen dem Vertiefen von Freifächer dienen dem Vertiefen von 
Unterrichtsstoff nach Begabungen und Wünschen…Unterrichtsstoff nach Begabungen und Wünschen…

Heute sehr oft dem Erwerb von zusätzlichen Heute sehr oft dem Erwerb von zusätzlichen 
Diplomen: Diplomen: Sprachen, Informatik, Technik, WirtschaftSprachen, Informatik, Technik, Wirtschaft
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Freifachkonzepte

Dabei wird ein Halbtag pro Berufsgruppe für diesen Dabei wird ein Halbtag pro Berufsgruppe für diesen 
Unterricht ab dem zweiten Lehrjahr eingesetzt.Unterricht ab dem zweiten Lehrjahr eingesetzt.

Beurteilung:Beurteilung:

+ gute Chance+ gute Chance -- Lerngruppen > 12Lerngruppen > 12

+ gute Lerngruppen+ gute Lerngruppen -- ZeitaufwandZeitaufwand

+ Selbstanmeldung+ Selbstanmeldung -- Betrieb nicht immer pos.Betrieb nicht immer pos.

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Freifachkonzepte

Zukunft:

Freifachangebote sind Freifachangebote sind 

-- von der Aktivität der Schule abhängig (Unterrichtsvon der Aktivität der Schule abhängig (Unterrichts--
und Beschäftigungspolitik)und Beschäftigungspolitik)

-- von der Wirtschaftslagevon der Wirtschaftslage

-- von den Finanzen der Kantonevon den Finanzen der Kantone

-- DiplomDiplom--manie (Aufwand steigt für alle Parteien)manie (Aufwand steigt für alle Parteien)
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Freifachkonzepte

Beurteilung:

aus aus „frei„frei--willigen“willigen“ Bereich heraus in direkt Bereich heraus in direkt 
gesteuerten gesteuerten FörderungsFörderungs--BereichBereich (Auslese durch (Auslese durch 
Lehrpersonen, Eltern, Externe)Lehrpersonen, Eltern, Externe)

Unterrichtsmittel erhöhenUnterrichtsmittel erhöhen –– Lernwilligen Förderung Lernwilligen Förderung 
durch Seminarart und Teamteachingdurch Seminarart und Teamteaching

GoodiesGoodies für Lernende und Lehrendefür Lernende und Lehrende

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Abschlussarbeiten und 
Wettbewerbe
Förderung von Lernleistungen in Wettbewerben:

Neben den Diplomen, erreichen von nationalen Neben den Diplomen, erreichen von nationalen 
Auszeichnungen:Auszeichnungen:

Schweizer Jugend forscht (Wettbewerb und Schweizer Jugend forscht (Wettbewerb und 
Arbeiten)Arbeiten)

MyclimateMyclimate

IconomixIconomix (Nationalbank)(Nationalbank)

BerufswettbewerbeBerufswettbewerbe
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Abschlussarbeiten und 
Wettbewerbe
Ergebnisse 2009:

Schweizer Jugend forscht - Cyclecut

Prädikat: sehr gut

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Abschlussarbeiten und 
Wettbewerbe
Ergebnisse 2009:

Iconomix Award der 
Nationalbank:

Verbesserung der 
ökonomischen Grund-
kenntnisse und

Bz Uzwil = Best Iconomix
School Berufsbildung
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Abschlussarbeiten und 
Wettbewerbe
Ergebnisse 2009:

Brückenbau für  
Bezirksgemeinde in 
Appenzell-Innerhoden

Bestes Projekt

Durchführung an 
Landsgemeinde bewilligt

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Abschlussarbeiten und 
Wettbewerbe

Die neue Brücke
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Abschlussarbeiten und 
Wettbewerbe

Weitere Angebote (mit Rangierungen)

• Robolympics (FH Ostschweiz Rapperswil)

• Rocket Science (Förderung 
Naturwissenschaften)

• Nano-Technik (Workshop zur Einführung)

• eBusiness Challenge (IT-Lösungen für U‘ungen)

• Jugendeneergietag (Bodensee-Konferenz)

• Mitarbeit/Begleitung neues Nano-Lehrmittel

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Freifachkonzepte und 
Spezialangebote Betriebe

Angebot für Auslandseinsatz für Jugendliche (seit 
2008):

a)a) EnglischEnglisch--FreikursFreikurs

b) Technisch Englisch Vertiefungb) Technisch Englisch Vertiefung

c) Kulturabhängige Fähigkeitenc) Kulturabhängige Fähigkeiten

d) Begleitung durch Lehrpersonen ed) Begleitung durch Lehrpersonen e--learninglearning
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Spezialangebote Organisationen 
der Arbeitswelt (Berufsverbände)

Meisterschaften:

Schweiz – Europa – Welt

• Uzwil erreichte in Helsinki 2005 den Bronzeplatz b ei den 
Polymechanikern (Schweiz Platz 1)

• In Japan 2007 ein Diplom bei den Schweissern (Schw eiz 
Platz 3)

• In Canada 2009 Diplom bei den Elektromonteuren

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Spezialangebote
natwibegabte.ch

Angebot der MetrohmAngebot der Metrohm--Stiftung Herisau:Stiftung Herisau:

Förderung der NaturwissenschaftenFörderung der Naturwissenschaften

Chemie Chemie –– Physik Physik –– Mathematik Mathematik –– InformatikInformatik

Integration von Angeboten auf der Integration von Angeboten auf der 
SekundarschulstufeSekundarschulstufe 22

Unterstützung durch RR SG, AR, AIUnterstützung durch RR SG, AR, AI
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Spezialangebote
Lehrpersonen bieten Kurse über den Lehrplan Lehrpersonen bieten Kurse über den Lehrplan 
schulübergreifend anschulübergreifend an

Lerngruppen von 8 Lerngruppen von 8 –– 12 Lernenden12 Lernenden

Ausgelesen und motiviert durch Lehrpersonen (.31)Ausgelesen und motiviert durch Lehrpersonen (.31)

(Einbezug der Eltern bei der Auslese (.20)(Einbezug der Eltern bei der Auslese (.20)

Lehrende im Team mit direkter Lehrende im Team mit direkter EntlöhnungEntlöhnung

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Spezialangebote
•• Biochemische und chemische Experimente mit        Biochemische und chemische Experimente mit        

SimulationSimulation
•• Rocket ScienceRocket Science
•• RobolympicsRobolympics
•• NanotechnikNanotechnik
•• AstronomieAstronomie
•• Vorbereitungen auf die Physik und Vorbereitungen auf die Physik und 

Mathematikolympiade mit Erfolgen in Singapur Mathematikolympiade mit Erfolgen in Singapur 
und Isfahan/Iranund Isfahan/Iran

•• ChemievorbereitungChemievorbereitung
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Spezialangebote
Zukunft:
Kursheft, Zusammenarbeit mit FORMIKursheft, Zusammenarbeit mit FORMI
Lehrpersonenkurs Technorama, zentrale Labors,Lehrpersonenkurs Technorama, zentrale Labors,
Einbezug von Schulangeboten wie Einbezug von Schulangeboten wie 
Sonnenbeobachtung (Wattwil);Sonnenbeobachtung (Wattwil);
Einbezug von fachbezogenen GruppenEinbezug von fachbezogenen Gruppen
MaturararbeitenMaturararbeiten--Anregungen (siehe sjf)Anregungen (siehe sjf)

Zusammenarbeit mit Päd. Hochschulen in der Zusammenarbeit mit Päd. Hochschulen in der 
Lehrpersonenbildung Lehrpersonenbildung –– Verstärkung NatWiVerstärkung NatWi

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Fördermassnahmen für ALLE

Projektwochen

Studienwochen

Praktika

Workshops

Nationaler
Wettbewerb

Swiss
Talent Forum

Klassentage:

Sozialisation fördern (ohne Zusammenarbeit keine 
Entwicklung – 22% Lernende mit 
Migratioinshintergrund)

Sonderwochen:
Stärkung des Klassenverbandes und fachliche 
Vertiefungen
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Projektwochen

Studienwochen

Praktika

Workshops

Nationaler
Wettbewerb

Swiss
Talent Forum

Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Förderkonzept am bzu

-- Strategische Zielsetzung (aus der Sicht der   Strategische Zielsetzung (aus der Sicht der   
Lernenden) Lernenden) -- KaskadenprinzipKaskadenprinzip

-- GoodiesGoodies für Begabtenförderung zur Verfügung  für Begabtenförderung zur Verfügung  
stellen (Wertschätzung)stellen (Wertschätzung)

Zukunft
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009

Kaskadenprinzip
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Netzwerk Begabtenförderung
7. November 2009


